
 

 
 
 
 
 
 
„Habt Spaß an der Sache! Es ist keine Qual und wichtig ist, dass ihr euch selbst treu 
bleibt!“  
Den Aufruf gibt Monika Meier zukünftigen Ehrenamtlichen mit auf den Weg. Sie ist bereits seit 
4 Jahren bei den Pader Skipper des TSV Wewer e. V. ehrenamtlich tätig und engagiert sich 
als zweite Vorsitzende der Abteilung Breitensport.  
 
Was ist Ihre größte Motivation, das Ehrenamt auszuführen? 
Ich habe Spaß in dem Sport zu arbeiten, meine Mannschaft zu fördern, aber auch zu fordern 
und jeden Einzelnen bei der Entwicklung zu begleiten. Der 2. Vorsitz gibt mir einen 
Gesamtüberblick über den Verein und es ist toll, etwas für den Verein machen zu können.   
 
Gibt es ein Erlebnis in Ihrem Ehrenamt, das Sie besonders geprägt hat?  
Besonders die negativen Erfahrungen nehme ich mir an, um diese in positive Erfahrungen zu 
verändern. Geprägt haben mich viele Kleinigkeiten, die man gar nicht so sieht und natürlich 
die Begegnungen mit Menschen, die mich motivieren, weiter zu machen.  
 
Wo liegt Ihrer Meinung nach das Problem, dass immer weniger Menschen ehrenamtlich 
aktiv sein möchten? 
Durch Corona sind viele Ehrenamtliche inaktiv geworden.  
 
Gibt es etwas, das sie zukünftigen Ehrenamtlichen mit auf den Weg geben möchten?  
Ein Ehrenamt im Sport zu übernehmen ist für mich eine tolle Möglichkeit gemeinsam mit 
anderen etwas bewegen zu können, dabei sich und die eigenen Fähigkeiten kreativ mit 
einzubringen und dem Ehrenamt somit ein „Gesicht“ zu geben!  
 

 

 
 


